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1 Ih^  ^ er  Gründung
V _u, wütete das Kurorchester unter Musik-
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eine besondere Freude , dass die
U11 f ’ !Jie  den Zweck verfolgt , die freun dBl l iCll a „ l >. - _i. _ _ _ _ . - lb h e n Beziehungen zwischen11i

‘Mt-
u n d deutschen Volke

s „ Ur e 11 e m , wirtschaftlichem
e 11s c h a f 11 i c he m Gebiet zu

^s u ’ Dorade in Wiesbaden gegründet wird
0 1, - o 8 ere StadtderSitz der neuen

_ .l(,, - ö werden soll. — Unsere alte Bäder-
fhö ri 11 heilkräftige Quellen seit 2000 Jahren

? aher Nationen der Erde zur Verfügung
.̂ htet p 01b hat es von jeher als ihre Aufgabe
jr «iaa^ trebungen , die darauf abzielen, die
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Zwischen.
o 1k und Wies !) a d e n haben von

1 u» e 1111  d freu  n d s c h a f 11i c h e Be-
bestanden . Die Anfänge dieser Be-

]| <leu  zurück in die Zeit, da Wiesbaden
j|‘rzog'tum Nassau gehörte . Nicht nur sind

Wi ^ . Bten stets an den Rhein gekommen, um
P^Jch\u.u Schönheiten zu erfreuen und haben
lH s . le sbaden besucht , sondern in Wiesbaden
ijb KoT wit » —»
i "'i ‘̂s 1838 , also vor beinahe 100 Jahren,

111J? üsche Kirche  hier eingerichtet.

eine ansehnliche e n g
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die jetzige englische Kirche an der
k -j  v 0ll  prasse aus Spenden der englischen
Ä de. 'Hsbadener Bürgern und unter Unter-
L• 4üe, ^tadt und des Herzogs von Nassau
]('j/ «rfte ?. sPäter haben sich die Beziehungen
1 ^ 8 J ic'h entwickelt . Nachdem durch Aus-

. V; frew’ le ges 1914 leider eine Unterbrechung
V.'lch .wn* uns heute , dass diese Zeit —

vorüber ist, und dass nun-
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• Joieser sonnige Kurort , angelehnt an

1>-Siii,) VAaFlimg-en des Taunus , hinausblickend
Mflä enen, m »Qu -'j” Rheingau“, ist so recht dazu ge-

’jiÄeii 6râtur , die Menschen einander näher
V. ler ^ Möchten rheinische Sonne undFosinn und W i e s bade  n s w e 11,-

.Gastlichkeit der

Su] Cher  Sprache hielten der britische
Oni m Frankfurt .Hen“B o s a n q u e t und

Anglo

Gesellschaft g-liick-

8o n., der Sekretär

^s.
? H, ! a s i d i u m

an Hverth

er

des;
in neuen sie die

der neuen Gründung
idealen Ziele gewiss erreichen wird,

englischen und deutschen National-
das Kurorchester die „Meistersinger“-

>, LVi 'London Ansprachen , in denen
ihfr . ck wünsche

im Weinsaal vereinte die Festteil
T gemütlichen Stunde.

wurde
von Sümmern

gewählt ausser
Oberbtirger-

Die englische Kirche.

meister Krücke , die Oberbürgermeister von Berlin,
Köln, München, Präsident Dr. Ziehm Danzig,
Dr. Hess, Vorsitzender des Allgemeinen deutschen
Bäderverbandes , Dr. Hamm, Präsident des-Industrie-
und Handelstages , Reichskanzler a. D. Brüning und
Geh. Rat Roselius, Bremen, Vorsitzende des; .Vor¬
standes sind Rechtsanwalt Finlay Freundlich und
Stadtrat Dr. Osterheld.

Matdamt
KONZERT -CAFE I. stock Marktstrasse
Dienstag, Donnerstag, Samstag : TANZ - ABENDE

Kur und Gesellschaft.
— Der chinesische Gesandte in Berlin Lion Voa

Tao und der chinesische. Legationssekretär Tan Pan
Shan sind in Wiesbaden eingetrolfen und haben im
„Nassauer Hof“ Wohnung genommen.

— Bekannte Gäste. Eingetroffen sind hier u. a.:
Konsul Dufort und Gattin vom französischen Kon¬
sulat in Frankfurt a. M. im „Hotel Fürstenhof-
Esplanade1, ferner Gräfin zu Ysenburg aus; Nauheim
im „Hotel Nizza“.

— Reisegesellschaftenhaben sich hier aufgehalten
aus Amsterdam 12 Personen im „Hotel Grüner Wald“,
aus Amerika 8 Personen im „Englischen Hof“, aus
Soest 6 Personen im „Taunus-Hotel“.

Aus Wiesbaden.
— Das Wetter bis heute Dienstag abend : Recht-

warm, vorwiegend heiter , Neigung zu einzelnen ge¬
wittrigen Störungen.

— Die nächste Rheinfahrt der Kurverwaltung
findet am Donnerstag nach Büdesheim und Ass¬
mannshausen statt . Abfahrt 10.20 Uhr am Kurhaus.

— Die Ausstellung „100 Jahre später“ wird des
grossen Interesses halber , welches, sie in allen Kreisen
erregt , bis; Ende Juli verlängert . Noch nachträglich
ist es gelungen ein bedeutendes und für die Goethe-

2000 singen.
Die „Deutsche Sängerschaft “ schickt sich an,

in den Tagen vom 21. bis 24. Juli in der nahen
Goethe-Stadt Frankfurt ihr XI. Bundesfest zu feiern.
In dieser Notzeit wird es sich nicht in dem weit ge¬
spannten Rahmen abspielen, wie das X. Sängerfest
vor vier Jahren hf 'Wien, dafür aber von der Opfer¬
bereitschaft aus dem Idealismus der Sänger und ihrer
Führer eine besonders überzeugende Probe abgeben.
Unter den fast überreichen Veranstaltungen stellt ein
Begrüssungskonzert des Sängerbundes Nassau, zu
dem auch der Gau I, der Wiesbaden und Umgebung
umfasst, gehört . Unter Leitung von Gauchormeister
Kapellmeister Heinz Bert hold  brachte der
Gau I in einer Sonderveranstaltung , die am Sonntag
nachmittag auf dem Hindenburgplatz („Unter den
Eichen“) stattfand , die das Programm füllenden Chöre
zum Vortrag . Neben Chorliedern von Zöllner, Otten¬
heim er, Lendvai und Heinrichs, denen Texte von
Goethe zugrunde liegen, und die nach ihrer Faktur
wohl zu Massenwirkungen geeignet sind, war auch
das kraftvolle , innige Volkslied vertreten . Mit dem
„Festlichen Hymnus“ von Otto Siegl (mit Orchester),
in dem der Ruf nach „Licht aus diesen dunklen
Tagen“ in immer mehr gesteigerten Rhythmen und
Akkorden erklingt , fand die Veranstaltung ihrenmachtvollen Schluss.

In der Wiedergabe der Chöre wurde von der
Sängerschaft durchweg Exaktheit im Rhythmischen,
Sauberkeit im Zusammenklang und reich abgewogene
Farbengebung gewahrt , so dass die Darbietungen
ihres Eindrucks nicht verfehlten . Zwischen den
choristischen Vorträgen hörte man zwei alte Armee¬
märsche und die Parademärsche der alten Wies¬
badener Regimenter, von dem mitwirkenden Blas¬
orchester recht schmissig gespielt . Allen Dar¬
bietungen ward von der nicht sehr zahlreich er¬
schienenen Zuhörerschaft lebhaftester Beifall dar¬
gebracht . Vor dem Schlusschor fand der Vorsitzende
des Gaues I kraftvolle und begeisternde Worte über
Zweck und Bedeutung des Frankfurter Sängerfest :s.

fz.

zeit sehr charakteristisches Familienbild von J . P. A.
Tischbein der Ausstellung einzugliedern.

— Eine „Weinwoche “ in Rüdesheim . Um die
allgemeine Aufmerksamkeit mehr auf den Büdes¬
heimer Wein zu lenken und seine altbekannte Güte
und Preiswürdigkeit zur Geltung zu bringen , ver¬
anstaltet die Bürgerschaft der Stadt Rüdesheim a. Rh.
in der ersten Hälfte des September eine „Büdes¬
heimer Weinwoche“. In grosszügiger Weise hat der
Verkehrsverein die Vorbereitungen getroffen, mn
dieser Veranstaltung eine besondere Anziehungskraft
zu verleihen. Ausser einem originellen grossen Fest-
zug, der an zwei Sonntagen ausgeführt wird,
wechseln Winzer- und Küfertänze auf dem Markt¬
platz mit musikalischen und künstlerischen Dar¬
bietungen ab, aus dem Weinbrunnen am Rathaus
wird Büdesheimer Wein zur Labe für jedermann
Iliessen. Ferner soll eine Ausstellung, die das
Wachsen und Werden des Weines zeigen wird, sowie
eine Weinmesse stattfinden.

— Ein amerikanischer Kurgast verliert eine
Wette . Ein hier zur Kur weilender Amerikaner
Mister Fred E. aus Chicago bezweifelte die Tüchtig¬
keit einiger Wiesbadener Sportsleute , die steilste
Wiesbadener Strassensteigung , den Schulberg, mit
dem Rad zu nehmen. Natürlich wettete er und setzte
einen Preis von 10 Dollar aus . Infolgedessen
starteten , wie das „Wiesb. Tagbl.“ mitteilt ', der als
Strassenrennfahrer bekannte Fritz Schaad und Adolf
Elsnau für die Bergstrecke , die sie zehnmal hinter¬
einander hinauffuhren . Hoffentlich wird der Schul¬
berg damit -nicht zur offiziellen Rennstrecke , denn
sein Befahren ist nicht ungefährlich , für Autos so»arverboten.

Reise und Verkehr.
rdv . Jetzt erweiterter Telegrammverkehr in

Schnell- und Eilzügen. Vom 1. Juli an kann man
m Schnell- und Eilzügen beim Zugführer oder einem

(Fortsetzung Seite 2.)
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Kurhaus Wiesbaden

Dienstag , 5. Juli 1932.

11 Uhr am Kochbrunnen : Fflllt - KoilZ6ft
Leitung : Kammermusiker Adam Hahn

1. Ouvertüre zur Oper „ Die weisse Dame “ . . F . Boieldieu
2 . Serenade . . G . Braga
3. Happy end , Charakterstück . W . Noak
4 . Espana , Walzer . . E . Waldteufel
5. Wiener Lieder -Potpourri . C . Morena
6. Schönfeld -Marsch . . . . C . Ziehrer

11 Uhr im Abonnement im Kurgarten:
Übertragung des Frühkonzertes

vom Kochbrunnen.
14.30 Uhr:

Gesellschafts -Spaziergang
nach dem Weilburger Tal — Rheinblick.

Beteiligungsgeld 0 .50 Mk.

16  uhr : Abonnements - Konzert
Leitung : Herbert Albert

1. Ouvertüre zur Oper „ Undine “ . . . Lortzing
2 . L ’Arlesienne -Suite Nr . 2 . Bizet

Pastorale ; Intermezzo ; Menuett : Farandole
3. Traumideale , Walzer . Fucik
4. Fantasie aus der Oper „ Der Bajazzo “ . . Leoncavallo
5 . Ouvertüre zur Oper „ Der Barbier von Sevilla “ Rossini
6. Tonbilder aus der Operette

„Das Dreimäderlhaus “ . Schubert -Berte
7. Der Florentiner Triumphzug . Fucik

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0 .75 Mk.

20  uhr : Abonnements - Konzert

Leitung : Herbert Albert
1. Romantische Ouvertüre . L . Thuille
2. Suite für grosses Orchester , op . 42 . . E . A . Mac Dowell

a ) In einem verwünschten Walde ; b ) Sommer -Idylle;
c ) Gesang der Hirtin ; d ) Waldgeister.

3 . Dorfkinder , Walzer aus der Operette
„Der Zigeunerprimas “ . Kalman

4 . Fantasie aus der Oper
„Boris Gudounow “ . M . P . Moussorgsky

5. Ouvertüre zur Oper „ Mignon “ . Thomas
6. II . Ungarische Rhapsodie . F . v . Liszt

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0 .75 Mk.

Wochenübersicht
Mittwoch , den 6. Juli:

11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr: Konzert.
20 Uhr : Nordischer Abend.

Donnerstag , den 7. Juli:
10.20 Uhr:
Rheinfahrt der Kurverwaltung nach Rüdesheim
und Assmannshausen.
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
11 Uhr : Übertragung des
Früh -Konzertes vom Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Freitag , den 8. Juli:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr : Klassische -Musik.

Samstag , den 9 . Juli:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
11 Uhr im Kurgarten : Übertragung des
Früh -Konzertes vom Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr : Grosses Feuerwerk.

Sonntag , den 10. Juli:
11 .30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
11 .30 Uhr : Promenade - Konzert im Kurgarten.
12 Uhr im Kurgarten : Freiballon -Aufstieg.
16 Uhr : Konzert.
20 —22 Uhr : Patriotischer Abend.

Jeder Kurgast
und jeder Besucher Wiesbadens
liest das Badeblatt

Liegekur
im reservierten Kurgarten
(hintere Wiese)

Staatstheater Wiesba^ e
Kleines Haus

Dienstag , den 5. Juli.
Anfang 20 Uhr . Ende gegen 23 HU

Gastspiele des Braunschweiger Operette
unter der künstl . Leitung Dir . Otto Sp ie

Eröffnungs -Vorstellung . jjj
Wiederholung : Mittwoch , den 6. und Donnerst «?’

Oie Csardasfürstin.
Operette in 3 Akten von Leo Stein und

Musik von Emmerich Kaiman . Spielleiter:
Kapellmeister : Heinrich WeidingC 1*

Personen:

Kavaliere

Leopold Maria Fürst von und zu
Lippert -Weylersheim . . .

Anhilte ; seine Frau . . . . „ .
Edwin Ronald , beider Sohn . . .
Komtesse Stasi , Nichte des Eürsten
Graf Boni Kahesianu .
Sylva Varescu.
Eugen von Rohnsdorff , Oberleutnant
Feri von Kerekes , genannt Feri bacs
Botschafter Mac Grave
Sektionschef von Billing
von Merö 1
von Szerenyi ,
von Endrey .
von Vihar j
Val ly
Selma
Rizzi
Cleo
Afanka
Juliska J
Kiss , Notar .
Miksa , Oberkellner
Groom.
Zigeunerprimas
Lakai.
Kavaliere , Gesellschaft , Zigeunerkapelle,

M%

Varietedamen

Dir. 0tt ° VZ

’peggüjf1';
d .R - BWHarry, "g/

EÄ
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p
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‘ä

cA tf

Der erste Akt spielt im Orpheum in Budapsh ^ jfljj
Akt im Palast des Fürsten Lippert -Weylers
der dritte Akt in einem Wiener Hotel . " e

Dekorationen : Hermann W eig
Bühnenbilder : Otto Vogeler-

Pause nach dem 1. und 2. Akt-

Freitag , den 8. Juli. Tfo'
Zum ersten Male die grosse Kalman

Das Veilchen vom Montrr» ar  _

1,1  Jllli ; Qjr
^fkap

de "

6 Ühr ; I
2°Ühr :i]

9, d<

Dann
nach r

Rlteinferrassen'Hofel Nassau,Biebrich
Dmfassendep und schönster Riieinlilick von Mainz bis zum Niederwald. Omnibus Linie1Kurhaus—Rheinuier. •

Cafe und Restaur ^ 11
Gute Küche Spezialität : Rheinsalm und Fische aus dem

Nachmittags und abends : KO N ^

Zum Wdn-Sfuber EÄS
Original Rheingauer Weine ab 23 Pfg. per Glas
Reichhaltige kalte, gutbürgerlidie warme Küche.

WEIN - GARTEN

remdenheim Haus Wenden
1“ Frankfurter Str. 12
I Nähe des Kurgartens - Luftige helle Zimmer
I Pension von RM4.—an - Vorzügl. Verpflegung

Abgabe von Mittags- und AbendtisGhauch an Nichtbewohnerdes Hauses
Fernruf 24178 Neuer Besitzer : Carl Hauer

Cafe - Rest . Fischzucht
Idyllisch i . Walde a . Forellenteichen gelegen.

Schönster Ausflugsort Wiesbadens.
Haltestelle d . Verkehrsauto.

Spezialität : Forellen.

Palast-Hotel Badehaus
Das ganze Jahr geöffnet
Kochbrunnenbäder einzeln und im Abonnement
Kohlensäure - u .Wechselstrombäder . Elektrische
Lichtbäder . Strahlendusche u . Fangobehandlung
Ruhegelegenheit in allen Kabinen • Geschultes
Fachpersonal —_ Dir . H . Muelenz

Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch, dass es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikumsmit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

Hotel Pension
BierstadterStr . 3. Tel. 27139
Neuer Besitzer: E. W. SEIB

Bevorzugte Lage nahe Kurha u ®
Alle Zimmermit messendem warmen und

Beste Verpflegen ? '
Alles neu renoviert-

I
_ _ .
besuchen Sie unbedingt die

■ " VifGoeHie>weinsfubeJ „/eine“■l,”
Weine von 22 Pfg. an. Naturreine vv v

iriis cAbends echt rheir

Calf:-RestaurantC
Langgasse 34 Konzert- und j

Charlie
WICO

chaffner des Zuges Telegramme nicht nur nach
rten in Deutschland , sondern auch nach den meisten
’ernden Ländern Europas aufgeben . Ferner erhält
tan von diesem Zeitpunkt ab die an den Zug ge-
chteten Telegramme allgemein durch einen Zug-
egleiter im Zuge, wenn der Telegrammzusteller den
mp länger nicht am Zuge erreicht hat ; allgemein ,
as bedeutet , dass diese -'Sonderleistung nicht mehr
isdrücklich zu verlangen ist . Der Einheitssatz füi
in im Zug aufgegebenes: Telegramm bis zu 14 GeV- IgegOOCilOCT J-vicg
ührenwörtern beträgt innerhalb Deutschlands ein
;hliesislich des Saargebiets 2,80 Mk. Für di© nach
igen oder nach Wartesälen der Bahnhöfe ge-
chteten: Telegramme wird für die Zustellung ein
rschlag von 0,30 Mk. erhoben.

—- Berlins Ferienreiseverkehr ist auf seinem
öhepunkt angelangt . Die Bahnhöfe boten am. 1. Juli
is gewohnte, lebhafte Bild der Verkehrstage mit
ochbe-trteb . Die Reichsbahn li-ess 34 Vorzüge und
J Feriensonderzüge verkehren . Die meisten Vor¬
ige, nämlich 11, wurden in Richtung Osten einge-
itzh, aber auch der Anhalter Bahnhof, Berlins Tor
an Süden, wies 10 Vorzüge nach Süddeutschland
ü-d Sachsen auf. Die Besetzung der Züge ist mit

80 bis 90 Prozent etwas geringer als im Vorjahr.
Auch die Zahl der Züge ist etwas; vermindert . Die
Feriensonderzüge jedoch waren zu 100 Prozent be¬
setzt . Die Verkehrsdiagnose der Reichsbahn lautet:
Etwas schwächer als 1931.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
Der Taunus und seine Bäder heisst ein Beitrag

von Kasimir Edschmid in dem Juliheft von „Wester¬
manns Monatsheften“. Aus dem weiteren Inhalt
dieser wieder hervorragend ausgestatteten Zeitschrift
erwähnen wir Dr. Mayer „Tragödien im Polarland “,
„Protest “, eine oberitalienische Novelle von, Josef
Kastein , sowie, die Schilderung „Ein Tag auf der
japanischen Eisenbahn“ von Maria Piper . Inter¬
essant ist auch die Abhandlung von, Helen«: Voigt-
Diederichs „Meine Bücher suchen mich“. Schliesslich
sei noch ein Artikel über den Dichter Hermann
Bossdorf erwähnt , sowie der Aufsatz „Blumengärten
im neuzeitlichen Städtebau “. Der Verlag Georg
Westermann in Braunschweig sendet auf Wunsch
gegen Einsendung von 30 Pfg. für Porto ein Probe¬
heft . Im Juliheft beginnt der Roman von Karrasch
„Winke, buntes Wimpelchen“.

Lustiges. Schön gesagt. A 16
deine Tante-, ihrer Kleptomanie ^ &0 oje  Lj.l
Spezialarzt ?.“ „Ja , er hat ihr ges*®.’ VAm
Dinge leichter nehmen!“ — Ehelich
„Meyer ist gestorben und hat
Millionen hinterlassen . Möchtest ^UJltu' j

Sie: „Wie kannst J u mß'iWitwe sein?“ P( lJ „ _ _ _
sagen ! Du weisst doch ganz genä 11,
deine sein möchte.“ — Ausrede- L
Absolut nicht ! Aber der Apparat gjjp
schwer, dass ich mich nicht noch ,,!l
platten beladen konnte !“

Geschäftliches. /.

— Wollen Sie etwas waschen
Taschentücher , Hemden, Kragen i_° gilt
Dann wird es Ihnen sicherlich Üe'} -1 ln’,

ur * ‘1Sachen —• wie zu Hause —- nur
waschen werden. Bestehen Sie
man für Ihre zarte Wäsche nichts nn 3,iicVifJ|
das bewährte Persil . Dann dürfen - y
schonende Behandlung Ihrer Wa sC^
und wissen, dass sie duftigfrisch
wieder in den Schrank kommt.

' P ' ,#
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itellung.
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^ -Programm der Kurverwaltung Wiesbaden.
wiederkehrende Veranstaltungen:

KONZERT : An Wochentagen ausser Montags von 11 bis 12 Uhr , Sonntags von 11.30 bis 12.30 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalte.
KONZERT : Täglich 16 bis 18 Uhr und 20 bis 21.30 Uhr . — TANZ -TEE : Jeden Montag von 16.30 bis 18.30 Uhr.
Gesellschafts -Spaziergang : Jeden Dienstag und Freitag in die nähere Umgebung Wiesbadens unter sachkundiger Führung Treffpunkt 14 30 Uhr am

Haupteingang des Kurhauses . F
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Dirigent des Kurorchesters:
^Kapellmeister HERBERT ALBERT

t h’ den  6 . Juli:
20 p !'r:  KONZERT.kr : im Abonnement: Nordischer Abend.

Sn,ersta9- den 7. Juli:

^heinfahrt
der Kurverwaltung:
nr-D
nach

änipfboot d . Köln -Düsseldorfer Oeselisch.
undRüdesheim , Nationaldenkmal

Aßmannshausen
, Abfahrt 10 .20 Uhr vom Kurhaus

p oa . 20.30 Uhr vor dem Kurhaus
RIM*? c' 11' sämtliche Fahrten und Mittagessen
Wo rhß  Kartenlösung bis spätestens Mitt-
ha , ’ Juli , 12 Uhr an d . Tageskasse d . Kur-

ses > später gelöste Karten kosten RM 8.00.
^ (Nur bei genügender Beteiligung ) .

'eit,

*5j d°n 8. Juli;
Ohr : KONZERT.

^ Ühr Im Abonnement Klassische Musik

Kurhaö*
«armen
■pflegung-
renovier!

lingt die 9®
e . weDerf ; ^
iturreineWe'
^in -se 11 -

Wie lC pei
me " 07 gjf D
r ffesa # ’ pi/ ,
Eheliche " ^ j," /

itest i „„r jr
inst ,|U zgr F

gen&v- \ (’fj,aisrehc- ' t
ppanit
och

de n 9. Juli:

2o l ’hr' - KONZERT.
ß hlir bei geeigneter Witterung im Kurgarten:
h\ ° SSes Feuerwerk.

Ze rt des Kurorchesters
ÄV « : 1.50 RM.

JJ auerkarteninhaber : 1.— RM.

*9 . den 10. Juli:
ho ühr =
i^ OMENADEKONZERT

Gegarten.

p > -

Bâ *Ja H° n ^ " ^btieg
ßj 0r,Vei'f° lgung durch Kraftwagen.
16 r^ SPre*8 lür Nichtabonnenten 1.— RM.
2o  Phr : KONZERT.

im Abonnement : Patriotischer Abend

^ den  11 . Juli:
Ea 2 Ühr  auf der Terrasse : TANZ -TEE.
20t -V* 6:  Otto Schillinger.

utlr -- Konzert

den  12 . Juli:

16 ""' l 20 Uhr : KONZERT,
b ," 'd 20 Uhr im kleinen Saale:
! " ac h-Hlit *- ■
hi n) e, ner grossen Zauberrevue
Kirr,!'Hspreise :Nachmittags :Erwachsene 1.—RM.
4eb : ~~~' 30 und —-50  KM.

Min nds: ! ■—, 1 .50 und 2.— RM.X 0ch
' den  13 . Juli:

2o'Vf' r: Konzert.
(VrnP 1:  Militärkonzert
^kssp-bmarsch -Ahend)

i ' von der Wiesbadener
^eitu 6r"Vereini gun g

Kapellmeister W . Haberland
Sw 'Kspreis —.50 RM.

ag für Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Donnerstag , den 14. Juli:
9.30 Uhr ab Kurhaus:
Autofahrt mit Führung durch berühmte Kunst-
und Kulturstätten Nassaus:
Kiedrich , Eltville , Winkel , Büdesheim , Lorch,
Rückfahrt durch das Wispertal über Bad -Schwal-
bach.
Fahrpreis einschl . Führung : 6.50 BM.
16 und 20 Uhr : KONZEBT.

Freitag , den 15. Juli:
16 Uhr : KONZEBT.
20 Uhr im Abonnement:
SYMPHONIE -KONZERT.

Samstag , den 16. Juli:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr:
Jllumination des Kurgartens!
KONZERT DES KURORCHESTERS.
Ab 21.30 Uhr : Tanz im Freien
Kapelle : Otto Schillinger.
Eintrittspreis : 1.—- RM.
Für Dauerkarteninhaber : —.50 RM.

Sonntag , den 17. Juli:
11.30 Uhr : PROMENADEN -KONZERT
im Kurgarten.
16 Uhr : KONZERT.
20—22 Uhr : Im Abonnement
OPERETTEN -ABEND

Montag , den 18. Juli:
16.30 Uhr auf der Terrasse : TANZ -TEE
Kapelle Otto Schillinger.
20 Uhr : KONZERT
des MGV . Schubert -Bund Wiesbaden.

Dienstag , den 19. Juli:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Mittwoch , den 20. Juli:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr im Abonnement:
Romantiker -Abend.

Donnerstag , den 21. Juli:

Rheinfahrt
der Kurverwaltung:
m . Dampfböot d . Köln -Düsseldorfer Gesellsch.
nach Rüdesheim , Nationaldenkmal und

Aßmannshausen
Abfahrt 10.20 Uhr vom Kurhaus.

Ankunft ca . 20.30 Uhr vor dem Kurhaus.
Preis für sämtliche Fahrten und Mittagessen
RM 7.50. Kartenlösung bis spätestens Mitt¬
woch , 20. Juli , 12 Uhr an d . Tageskasse d . Kur¬
hauses , später gelöste Karten kosten RM 8.00.

(Nur bei genügender Beteiligung ).

16 und 20 Uhr : KONZEBT.
20 Uhr im kleinen Saale:
Lustiger Abend JOSEF PLAUT.
Eintrittspreise : 2.— und 1.— BM.
Für Dauerkarteninhaber : 1.50 und —.75 BM.

Freitag , den 22. Juli:
16 Uhr : KONZEBT.
20 Uhr : Im Abonnement
SYMPHONISCHER ABEND.

Samstag , den 23. Juli:
16 Uhr : KONZERT.

20 Uhr bei geeigneter Witterung:
Grosses Feuerwerk.
KONZERT DES KURORCHESTERS.
Eintrittspreis : 1.50 RM.
Für Dauerkarteninhaber : 1.— RM.

Sonntag , den 24. Juli:
IB/2 Uhr : PROMENADEN -KONZERT
im Kurgarten.
16 Uhr : KONZERT.
20—22 Uhr im Abonnement : Solisten -Abend.

Montag , den 25. Juli:
12 Uhr : PROMENADEN -KONZERT
im Kurgarten.
I6V2 Uhr auf der Terrasse : TANZ -TEE.
Kapelle Otto Schillinger.
20 Uhr:
Jllumination des Kurgartens.
KONZERT DES KURORCHESTERS.
Ab 211/z Uhr : Tanz im Freien.
Eintrittspreis : 1.— RM.
Für Dauerkarteninhaber —.50 RM.

Dienstag , den 26. Juli:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr im Abonnement:
RICHARD WAGNER -ABEND.
Solist : Christian Streib,  Tenor.

Mittwoch , den 27. Juli:
16 und 20 Uhr:
Konzert des Marine-Orchesters
des deutschen Flottenvereins.
Leitung : Marine -Obermusikmeister

Alexander Fleßburg (Letzter Diri¬
gent der Kaiser -Yacht Hohenzollern ).

Eintrittspreis für jedes Konzert : 0.75 RM.
Zuschlag für Dauerkarteninhaber : —.50 RM.

Donnerstag , den 28. Juli:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Freitag , den 29. Juli:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr im Abonnement:
Symphonischer Abend.

Samstag , den 30. Juli:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Sonntag , den 31. Juli:
117a Uhr : PROMENADEN -KONZERT
im Kurgarten.
16 Uhr : KONZERT.
20- 22 Uhr im Abonnement:
Russischer Abend.

VORANZEIGE!
Vom 12. bis 15. August

„Im Farbenspiel der deutschen
Gladiole“
Ein  Blumenfest  veranstaltet von der
Kurverwaltung und der Ortsgruppe Wies¬
baden des Verbandes der Blumen¬
geschäftsinhaber.
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Tages -Fremden liste.
Nach den Anmeldungen vom 4 . Juli 1932.

* vor dem Namen bedeutet: als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)

fAlbert, A., Hr. Student, Berlin Kaiserhof
Hotel Happel

♦Albrich, Cln-., Hr. m. Fr., Koblenz
Allenbach, M., FrL, Strassburg, Eden-Hotel
Armstrong, M., Frl , Detroit Quisisana
♦Aseor, A., Hr. Dr. med., Chemnitz

Zentral-Hotel
♦Atsma,, F., Hr. Mittelschullehrer m. Fr.,

Oldenburg’ Brüsseler Hof

Baldus, W., Ilr ., Düsseldorf Metropole
♦Baum, A., Hr., Himdheim Hotel Happel
♦Bayet-, A., Hr. m. Fr., Lüttich Bellevue
♦Berlit, J ., Hr., Krefeld Grüner Wald
Becker, M., Fi'., Danzig Kölnischer Hof
Becker, H., Hr, Syndikus m. Fr., Köln

Bismarck-Hotel
♦Becker, P., Hr. m. Fr., Gejsenkirchen

Grüner Wald
*v. Beem, G. A., Hr., Amsterdam

Rhein-Hotel
Bellardi, A., Fr. Oberstleutnant Berlin

Schwarzer Bock
Berchow, L., Fr., Hanau Weisses Ross
Berg, F., Hr. m. Fr., Altena, Nassauer Hof
♦Berger, L., Frl., Nürnberg

Hotel Reichspost-Reichshof
*Bermann, C., Frl., Frankfurt a, M.

Hotel Reichspost-Reichshof
Lesso, G., Hr. m. Fr., Mailand Quisisana
Beyer, B., Hr., Wiesa b. Greifenberg

Schwarzer Bock
Bingel, E., Frl., Halberstadt Continental
Birck, J ., Hr., London Hotel Nizza
♦Bittner, M., Hr. Fahr. m. Fr., Breslau

Hotel Berg
♦Bittner, A., Hr., Breslau Hotel Berg
Blauhöfer, J ., Hr., Güstrow Neuer Adler
♦Bleymüller, H., Frl., Weimar Hotel Berg
Blök, St., Hr. m. Fr., Haag Metropole
Börner, M., Hr., Duisburg Englischer Hof
Bonner, E., Hr., Köln Nassauer Hof
Baronin von Boeselager, A., Fr., Locarno

Eden-Hotel
Baronin Boeselager, A., Fr., Locarno

Eden-Hotel
Bonde, M., Fr., Zwickau i. 8. D.O.B.-Heim
♦Bongers, W., Hr., Krefeld Grüner Wald
♦de Booys, Th., Hr. Administrator m. Ff.,

Haag Hotel Berg
Bonig, L., Hr. Theaterdir., San Franzisko

Eden-Hotel
Borowietz, W., Hr. Polizei-Major, Berlin

Polizei-Sanitätsdienststelle

♦Bremer, W., Hr. Schauspieler, Essen
Hotel Berg

♦Breuer, R., Hr. Rechtsanwalt Dr.,
Düsseldorf Palast-Hotel

Brecht, F. A., Hr. Dir. m. Fr.,
Berlin-Lichterfelde Weisses Ross

♦Breuning, W., Hr., Hirsau Grüner Wald
Brophey, N., Hr. m. Fr., Washington

Hotel Nizza
Hotel Reichspost-Reichshof

Broveis, J . H., Hr. Dr. med. m. Fr., Haag
Nassauer Hof

♦Bruch, H., Hr., Düsseldorf Grüner Wald
♦Bruck, A., Hr., Bingen Rhein-Hotel
♦Brumme, E., Hr., Berlin

Hotel Reichspost-Reichshof
Bfungs, H., Hr. in. Fr., Köln

Schwarzer Bock
♦Budde, W,, Hr. Bauführer, Düsseldorf

Grüner Wald
Büttner, F., Fr. m. Tochter u. Sohn,

Halberstadt Schwarzer Bock
♦van Buren-Hofmann, Fr. m. Tochter,

Sheffield Quisisana
♦Burgardt, A., Hr., Carlsberg Posthorn
♦Buttler, W., Hr., Hamborn Neuer Adler

♦Carthy, J ., Hr. m. Fr., Boston Quisisana
Christensen, R., Hr. Dir. m. Fr.,

Kopenhagen Schwarzer Bock
Citroen, B., Hr. Generalkonsul m. Fr.,

Amsterdam Nassauer Hof
Clausen, C. Ohr., Hr. Redakteur,

Kopenhagen Fremdenheim Haus Icke
Clausmann, CI., Hr., Saarbrücken Metropole
Cohen, R., Hr., auf Reisen Bärenstr. 211
♦Constol, D., Frl., Darmstadt Bellevue
♦Constol, E., Frl., Darmstadt Bellevue
Cosa, J . G., Hr. Professor, Los AngelesBismarck-Hotel
♦Cranenberg, M., Hr. m. Fr., Lüttich,Bellevue
♦Crugo, K., Hr., Berlin Hotel Osterhoff
♦Daubert, K., Hr., Kassel Würzburger Hof
Deiters, H., Hr. Fabrikbes., EbbenbürenKaiserhof
Denneborg, Hl, Hr. Ing., DortmundContinental
♦Derfuss, Chr., Hr., Erlangen Grüner Wald
♦Dicks, H., Hr., Krefeld Grüner Wald
Dietrich, B„ Fr., Kreuzburg, Kölnischer Hof
Dietrich, M., Fr., Kreuzburg Kölnischer Hof
Dilthcv, E., Frl., Rheydt Palast -Hotel
Dreyfiiss, L., Frl., MannheimSchwarzer Bock

Eckartz, H., Hr. m. Fr., Düsseldorf
Pariser Hof

♦Eckhardt, H., Hr., Krefeld Hansa-Hotel
Eichenberg, E„ Hr., Gera Schwarzer Bock
♦Eicker, H., Frl. Dr., Kastei

Vier Jahreszeiten
♦Eisele, A., Hr. m. Fr., Braunweiler

Hotel Happel
♦Elpriola, M., Frl., Wien Bellevue
♦Emerich, G., Hr. Ing., Dortmund, Posthorn
♦Erfenbach, E., Frl., Frankfurt a. M.

Hotel Berg

Juli 1932._ Jfl
Goes, L., Frl., Bonn f
Gold, R., Hr. m. Fr.. London

Elierts. H., Frl. Wanderlehrerin, Zeitz
Ev. Hospiz, Oranienstr. 53

Echavarria, Ph., Hr. Student, LondonSchwarzer Bock

Fabbri , V., Hr, m. Fr., Köln
Hotel Friedrichshof

♦Falkenstein, 0., Hr. nr. Fr., Los Angelos
Hotel Berg

Falkenstein, C., Hr. m. Fr., Los Angeles
Hotel Kranz

de FaHousee-Schuster, M., Frl., Tinear
Metropole

Fedries, G. M., Hr. in. Tochter,
Oak Reek (111.) Englischer Hof

♦Fein, M., Frl., Kassel
Hotel Reichispost-Reichshof

Fellmer, E., Hr. Chemiker Dr. m. Fr.,
Leverkusen Schwarzer Bock

♦Liegen, F., Hr., Trier Bellevue
Fesik, L., Hr. in. Fr., DusiburgKölnischer Hof
♦Fischer, R. E., Br., Neuwied Hansa-Hotel
Fischer, II., Hr., Heilbronn, Hotel National
Fischer, W., Hr. Univ.-Prof. Dr. m. Fr.,

Giessen Pariser Hof
Fischer, R., Hr. Gutsbes., WarburgPariser Hof
Fischer, M., Frl., LeverkusenKölnischer Hof
Flatow, M., Hr., Sao Paulo Nassauer HofKölnischer Hof
Folanda. M., Hr., Sao Paule Nassauer Hof
Frad, M. Et., Hr. Rechtsanwalt, DetroitHotel Westminster
♦Freedmann, J ., Hr. m. Töchtern,

Antwerpen Palast-Hotel
Freylink, C., Hr. Dr. med. in. Fr.,

Ämersfoort, Hotel Dahlheim
Friedrich, G., Frl., Nürnberg, Querfeldstr. 4
♦Friedrichs, D., Hr., Krefeld Grüner Wald
♦French, C., Hr. m. Fr., Shanghai, Quisisana
♦Fuhse, F., Frl., Frankfurt a. M. Rose

Galandi, H., Hr. Mittelschullehrer m. Fr.,
Königsberg Weisses Ross

♦Gebien, F., Hr. m. Fr., New YorkHansa-Hotel
♦Gerlaoh, P., Hr., Hundheim Hotel1 Happel
♦Giesemann, R., Hr. Bergverwalter, DessauNeuer Adler
♦Giesemann, I., Frl., Dessau Neuer Adler
Glahn, C., Hr., Langenschade, Weisses Ross
♦Gölie-s, A., Hr., Stuttgart Hotel Silvana

Goldschmidt, H., Irl ., KrskWZ
♦Gonzert, J ., Hr., Hundheu©
Gove, A.’ u? L., 2 Frl,

Graul, M., Hr. Oberlandesge1'-'
Hagen . ®

♦Green, J., Hr., Philadelph'.a ej
Griffiths, Th., Hr. m. Fr., 6©' ji/'jN,

Grünewald, A, Hr. m. Fr.̂ j1 ff'
Günther, A., Hr„ Charlotten*)«1# ‘ Vi
de Haan, 8., Hr. m. Fr., Haan
♦Haussier , W„ Hr.,' Frankfurt M

Hause, H., Hr. Minister.-Rat Jfyä
Haa.se, M., Schwester, Cheffli©^

*♦.
m  tylich;•ei

'*e ^Gramer

; V , ' au)  Liefet

♦Hagen, W„ Hr., Heübronn M
♦Halper, F., Hr., Berlin
Hanff, S„ Hr., Berlin ,<mW
♦Hansen, M.. Hr. Dipl.-Ing., ^

rW♦Hark, H, Hr., Düsseldorf ™ —
♦Hartmann, J ., Hr., Heilbro» E . Aloo hnenle
- - V V., heuteHartung, E., Frl., Kassel DfFJISV'

Sanat. am Grün weg vor©' hviLkanliT0
♦Hauser, J„ Hr., Krefeld U j ■ .̂ P©Uaaeii
♦Hawthon, G., Hr., London pf 1 Abem)

Hecht, H., Hr. Prof- ^ tttaK̂ U|, . Atterber
Heidrich, H, Frl. Lehrenn pt

Heimberger, C., Hr. Staatsa«̂ ej4Rottweil
Herrmann, W., Hr. m.. Fr., Pfl

Hertfelder, W„ H,,

1 L, 0rt «T 1♦Herz, A„ Hr., Berlin* “Herz', A.',' Hr. Student, Met« 'eHk Altung
Herzog, W„ Frl., Bielefeld *<ma

Hirsehmann, E., Hr. m. Fr.*

*Hircher, R., Hr. Lehrer w

Le
6rii PPUlehlfi'un

" erfor<

Hochuli, H., Hr. Dir. m- Fi-
Roggwil (Schweiz)

Hochuli, K,_ Hr.,_Basel __ tctöä&k !u '>rtocnun, n.. nr ., ßasej.
Höher, M„ Hr., Baumberg

c

Hoecker, V., Frl., Ludwigsh ütte^ ^ J|ittjn,
♦Hoffmann, H., Hr. RegvR atL/e/ ! | v°n̂ l Ĉ.

(Schluss in der nächsten
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Städtische Badhäuset'

Kaiser-Friedrich-Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

Langgasse 38/40
_ . _ . . „ , ifür Wannenbäder von 1—12 Uhr.
Sonn - und Feiertags nur[ füf  | nhalationen  von 8- 12 Uhr.
1. Thermal -, Süsswasserbäder , Kohlensäure -, Sauerstoff - und

sonstige Zusatzbäder ,Massagen , Hochdruckduschen ,werktags
von 7 bis 19 Uhr.

2. Moor- und Sandbäder , Duschmassagen , jedoch nur nach
vorheriger Bestellung an der Kasse des Badhauses , werktags
von 8 bis 18 Uhr,

3. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung,
elektr. Licht- und Wasserbäder , Kopflichtbäder , werktags von
8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr. (Für Damen Dienstag und
Freitags vormittags geschlossen .)

4. Römisch-irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis
20 Uhr ausser Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen
nur Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags von 8 bis 13 Uhr.

5. Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.

Ballhaus zum Schützeahof
Schützenhofstrasse 4

Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis
18 Uhr. An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.

Sonn - und Feiertags geschlossen.

Städt.Schwimmbadbetrieb
Ö:

w
Wi
lest]

ist’A

(Augusta-Viktoria-Bad)
Viktoriastrasse 2

Badezeiten für Frauen und Mädchen:
Montags von 9V2 bis 12% Uhr und 14 bis 21 Uhr.

(18 bis 21 Uhr Volksabend .)
Donnerstags von 9% bis 12% Uhr und 14 bis 19 U
Samstags von 9% bis 12% Uhr.

Badezeiten für Männer und Knaben:
Dienstags , Mittwochs und Freitags von 14 bis 19
Samstags von 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend ''
Sonntags von 8 bis 12 Uhr.

Li . 1)
L.rtrw ' D, 'le nsta
CS : eWdie  ]A  lei£ 0rw
iC lrattei\

I.V i 61' flnö,
Ui% atl1rf° rs

§TÖ Sst(

»ktS*eil

Ihnen dei ^ Der verlauf einer Badekur  zerfällt in vier Absohni ffS'
Den ersten Abschnitt (1.- 5. Tag) bildet der Zustand anfänglicher Erschlaffung . . Das zweite Stadium (6.- 12. Tag) bildet jie
erste vermeintliche Besserung . • Im dritten Stadium (13— 22. Tag) macht sich die Reaktion der Kur bemerkbar . . Erst der v.e

Abschnitt der Kur bringt die zunehmende Besserung und Heilung. ^ Badekufell !
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Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden . - Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H ., Wiesbaden. - Verlag der Stadtverwaltun • La : Zeil
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